M41. Donnerſtag, den 6. 


October 1831. 


©. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 


Todesfälle. 


Görlitz. In vergangener Woche ſind allhier 


6 Perſonen beerdigt worden, als: Joſeph Meißner, 
Inw. all hier, geft: den 23. Sept., alt 60 J. 4 M. 
8 T. — Johann Gottfried Hartmanns, B. und 
Stadtgartenbeſ. allhier und Frn. Marie Elifabeth 
geb. Röſſel, Tochter, Marie Amalie, geſt. den 
22. Sept., alt 2 Tge. — Johann Gottfr. Gru⸗ 
nerts, Tuchmachergeſ. allh., und Frn. Anne Regine 
geb. Dormann, Tochter, Chriſtiane Carol. Emilie, 
geſt. den 22. Septbr., alt 1 J. 3 M. — Herrn 
Johann Gottfried Hirches, Königl. Preuß. Unter⸗ 


offiziers im öten Landw. Negim, und Sen. Joh. 


Chriſtiane geb. Franzki, Tochter, Auguſte Louiſe 


Amalie, geſt. den 22. Sept., alt 8 M. 8 Tge. — 


Samuel Gottlieb Leiskys, Tuchmachergeſ. allhier, 
und weil. Frn. Juliane Caroline geb. Pauli, Sohn, 
Louis Emil, geft. den 22. Sept., alt 6 J. 25 T. 
— Herrn Johann Guſtav Eduard Lüdickes, gewe⸗ 
ſenen Schullehrers in Troitſchendorf, und Irn. Ida 
Amalie geb. Böhmer, Tochter, Emilie Rosalie, 
geſt. den 25. Sept., alt 2 J. 11 M. 27 Tge. 


Geburten. 


Görlitz: Johann Friedrich Kliſch, Schneider⸗ 
geſelle allh., und Ken, Johanne Eleonore geb. Neß⸗ 


— 


mann, Sohn, geb. den 11. Septbr., get. den 25. 
Sept., Carl Friedrich Guſtav. — Johann Trau⸗ 
gott Brocke, Müllergeſ. allhier, und Fra. Marie 
Dorothee geb. Täſchner, Tochter, geb. d. 18, Sept., 
get. den 28. Sept., Dorothee Juliane Auguſte. — 
Johann Simon Miethe, Hausbeſ. in Klein⸗Bies⸗ 
nitz, und Sen. Johanne Chrift: geb. Jentſch, Toch⸗ 
ter, geb. den 18. Sept., get, den 25. Sept., Jo⸗ 
hanne Chriſtiane Henriette. — Hrn. Joh. Gott⸗ 
lob Rüdiger, Königl. Preuß, Bezirks⸗Feldwebels 
beim ıften Bataill. (Görlitzer) ten Landw. Mes 


giments, und Frn. Friedericke Eleonore geb. Göth⸗ 


lich, Sohn, geb, den 16. September, get, den 26. 
Septbr., Friedrich Oswald Theodor. — Simon 
Johann Bräuer, Gartenbeſ. in Nieder⸗Moys, und 
Frn. Marie Dorothee geb. Nathe, Zwillinge, geb. 
den 21. Sept., get. den 22. Sept, Caroline Eleo⸗ 
nore und Carl Gottlieb Auguſt. — Wilhelmine 
Caroline geb. Leichtmann, unehel. Tochter, geb. 
den 26. Septbr., get. den 30. September, Clara 
Wilhelmine. 5 


Verheirathungen. 


Görlitz. Johann Gotthelf Häsler, Inwohner 
in Nieder⸗Moys, und Anne Roſine geb. Popig, 
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Johann Gottfried Popigs, Inw. in Leſchwitz, ehel. 
älteſte Tochter, cop. den 19. Septbr. — Mile. 
Johann Immanuel Röder, B. und Züchner allh., 
und Igfr. Johanne Henriette Amalie geb. Ender, 
Mſtr. Friedr. Enders, B. u. Tuchfabric. allh., ebel. 


älteſte Tochter, copul, den 19. Septbr. — Tit. 


Herr Carl Ehriſtian Meyer, Königlich Preuß. 
Stadtrichter in Greiffenberg, und Tit. Igfe. Charl. 
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Chriſtiane Marie geb. Krauſe, Tit. Hrn. Georg 
Friedrich Krauſes, Königl. Preuß. Landgerichts 


Directors allh., ehel, älteſte Igfr. Tochter, copul. 


den 20. Septbr. — Mſtr. Friedrich Aug. Adam, 
B. und Schuhm. in Colditz, und Igfr. Chriſtiane 
Friedericke geb. Entel, weil. Chriſt. Gottlieb En⸗ 
„und Tuchm allh., nachgel. ehel. jüngſte 
Tochter, cop. den 23. Septbr. i 


Görlitzer Getreide 2 Preis vom 29. September 1831. | 


1 Schfl. Waizen 2 thlr. 20 ſgr. — pf. — 2 thlr. 13 fe 9 pf. — 2 thlr. 7 fon 6 pf. 
— Korn 1 2 6 — 1 22 % 6% — 1 17 66 
— „ Gerſte [= 3ͤ/„% 9 — 1% 5 — Is 1 3 
= Hafer — :- 22 6 ũ »ꝶ M — 20 —- :; „17 6 


5 — Bekanntmachung. s N 

Zum öffentlichen Verkaufe des der Marie Eliſabeth Heinrich geb. Gaſtberg zu Hen⸗ 
nersdorf gehörigen, unter Nr. 76. daſelbſt gelegenen und auf 204 Rthlr. in Preuß. Courant gerichtlich 
abgeſchätzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtatſon iſt ein einziger und peremtoriſcher Bietungs⸗ 
termin auf den 14ten December 1831 f 1 
auf hieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Rath Heino, Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt worden. . : 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einges 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geftatten, nach dem Termine erfolgen fol und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. - ; 

Görlitz, den 26. Auguſt 1831. Königl. Preuß. Landgericht. 
5 Bekannt ma 


ch un g. : 
Zum öffentlichen Verkaufe des der Johanne Chriftiane verehelichten Prinz gebornen Köh⸗ 
ler gehörigen, unter Nr. 563. gelegenen und auf 887 Thlr. 15 ſgr. in Preuß. Courant zu 8 Procent 
jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchätzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtation iſt ein einzigen 
peremtoriſcher Bietungstermin auf . 2 
re den 21 ſten December 1331 Vormittags um 10 Uhr 
auf bieſigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Referendarius Eifler, angeſetzt worden. f 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken hierdurch einges 
laden: daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten, nach dem Termine erfolgen ſoll, (daß der Beſitz dieſes Grundſtücks die Gewinnung des 
Bürgerrechts der Stadt Görlitz erfordert) und daß die Taxe in der hieſigen Regiſtratur in den gewöhn⸗ 
lichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden kann. Görlitz, den 20. September 1831. ae 
2 : Königl. Preuß. Landgericht. 
Daß bei Brand auf der Görlitzer Communal⸗ Haide, vom 2ten October d. J. ab, zum freien 
Kauf in einzelnen Klaftern, eine Parthie fichtenes und kiefernes Scheitholz zu nachſtehenden Preiſen, 
als: die Klafter fichtenes zu 4 Ellen Länge ꝛte Sorte aı Thlr. 18 ſgr.; die Klafter kiefernes zu 2 Ellen 
Länge ate Sorte a 1 Thlr. 25 ſgr.; die Klafter ſichtenes zu 3 Ellen Länge -Zte Sorte à 1 Thlr; die 
Klafter kiefernes zu 2 Ellen Länge ıfle Sorte à 2 Thlr; die Klaffer dergleichen ate Sorte dr Thlr. 20 ſgr.; 
und die Klafter dergleichen Zte Sorte a 1 Thlr. aufgeftellt ſeyn wird, machen wir andurch bekannt. 
Görlitz, am 16. September 1831. h Der Magiſtrat. 
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RER ER Bekanntmachung. N x 
Es ſoll die Lieferung des Bedürfniſſes an Gebund⸗ und Schütten« Stroh, zum Verſetzen der 
ſtädtiſchen Waſſerleitungen an den Mindeſtfordernden verdungen und deshalb 
: 2 am 20 ſten October d. J. Nachmittags um 2 Uhr, vlt 
in der Vorſtube des rathhäuslichen Seſſionszimmers hierſelbſt ein Licitationstermin abgehalten werden, 
zu welchem Unternehmungsluſtige hiermit, unter der Bemerkung eingeladen werden, daß Nachgebote 
unberückſichtiget bleiben. Görlitz, den 2. Octbr. 1837. Der Magiſtrat. 

een Bekanntmachung. 
- Eine Parthie altes Röhrholz, Bauholz und Zimmerſpähne ſollen am 

sten October c. Nachmittags um 3 Uhr 5 

im Bauzwinger am Reichenbacher Thore gegen baare Bezahlung verſteigert werden, welches hierdurch 
bekannt gemacht wird. Görlitz, am 2. Octbr. 1831. Der Magiſtrat. 
Das Wagenwaſchen, Wäſcheſchweifen und Pferdetränken an den öffentlichen Röhrbütten, ſo wie 
überhaupt alles, was dieſe Waſſerbehälter verunreinigt, Näſſe verurſacht und das Steinpflaſter beſchä⸗ 
digt, wird bei 20 ſgr. Strafe verboten und dem Denuncianten reſp. unter Verſchweigung des Namens 
die Hälfte derſelben zugeſichert. Görlitz, den 27. September 1831. 5 

Das Polizei ⸗ Amt. 


—— — œ—üU—f — — —— ä ſ— — 4 —ä — — 
Zur anderweiten Verpachtung des hieſigen Schießhauſes vom 1ſten April 1832 ab, auf drei oder 

nach Befinden mehrere Jahre, iſt 3 g 

„ der zwölfte November 1831 Nachmittags 2 Uhr 

in der Behauſung des Herrn Schützen⸗Aelteſten Weider, terminlich anberaumet worden, wozu Pachte 

luſtige mit dem Bemerken, daß die Auswahl unter den Licitanten vorbehalten wird, die Pachtbedingun⸗ 

gen aber vom 12. October d. J. an, bei dem Herrn Schützen⸗Alteſten Wei der eingeſehen werden können, 


hiermit eingeladen werden. Görlitz, am Z. October 1831. 5 
a ei „ ER Die Schützen ⸗Aelteſten. 
F III III IN III III III ID DI ISIS 
9 ? Bekanntmachung. ö ö 9 
Die von dem hieſigen Gewerbeverein unterm 12. April a. c, angekündigte Gewerbeaus ſtellung 9 
wird vom 14ten bis 21 ſten November d. J. in dem Lokale des Vereins über der hieſigen Stadt⸗ 
waage Statt haben; es wird Solches hierdurch nochmals und mit der Bemerkung zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht: daß nicht nur alle hieſige ſelbſtſtändige Gewerbetreibende und auswärtige Mit⸗ 
glieder des Vereins Gegenſtände zur Ausſtellung geben dürfen, ſondern auch ſehr gern weibliche 
Kunſtarbeiten angenommen werden. Wir erſuchen daher recht angelegentlich, die gute Abſicht des 9 
Vereins durch thätige Tbeilnahme und recht vielſeitige Einlieferung von Aus ſtellungs⸗Gegenſlän⸗ 
den zu unterſtützen. Die unterzeichneten Vorſteher find erbötig, erforderlichen Falls nähere Aus⸗ 
kunft zu ertheilen, und die etwaigen Anmeldungen anzunehmen. Die Ablieferung kann vom 6, 
November an erfolgen. Görlitz, den 24. September 1831. 
Weinhold. Keller. Bauer. Mönch sen. Hildebrand. 
} Göthlich sen, Schiedt. 
— — — — . —ññxꝝꝛ — DI TI 
Das Haus Nr. 374 a in der Kränzelgaſſe iſt von Oſtern 1832 an zu iethen; Näheres iſt zu 
erfahren beim Färber Jacobi. 5 ar b 83 e a 13 
FPTE—TPTT—T000T0T0T0edfT EEEEEEENEEEFEOEEEEENENEEERSEGEONAEERIER 
Es iſt eine Stube mit Stubenkammer, Bodenkammer und Holzraum neb rdeſtall in Nr. 248. 
in der Jüdengaſſe zu vermiethen. 5 a ® ; Ben 


II 


28 | BIER 
Der unbekannte Eigenthümer eines am biefigen fogenannten warmen Jahrmarkte in einer Bude am 
Neuenbauſe zum Aufheben gegebenen Tuches nebſt Stiefeln ꝛc. wird hiermit aufgefordert, dieſe Sache 
nach gehöriger Legitimation und Berichtigung der Koſten in Empfang zu nehmen. u 
Görlitz, am 19. September 1831. a 1 Das Polizei⸗ Amt. 
Die ſämmtlichen Beurlaubten des rſten und aten Aufgebots nebſt der Kriegs⸗Reſerve erſcheinen 
den 9. October Nachmittags 3 2 Uhr auf hieſiger Viehweide zum Exerciren. Die Garde = Lands 
wehr nebſt Garde ⸗Kriegs⸗Reſerve erſcheint ebenfalls mit, 1 RR 4a 
Görlitz, den 27. September 1831. Fürſt v. Pückler Muskau. 
5 Oberſt und Kommandeur oten Aufgebots. 
Bekanntmachung. 
Die Hauptverſammlung der Geſellſchaft zu gegenſeitiger Hagelſchäden⸗Vergütung wird 
Freitags, den raten October früh um 10 Uhr 2 Bu 
in Leipzig, Koch's Hofe Nr. 401. Statt haben. Das Directorium. 4 
Das Brau: und Branntwein⸗Brennerei⸗ Urbar derer Dominien Ober s und Nieder⸗Langenblſa 
und Förſtchen bei Niesky, ſoll von Termin Neujahr 1832 ab, anderweit verpachtet werden. Pachtluſtige, 
welche ſich ſowohl über die dazu nöthigen Kenntniſſe, als auch Vermögens- Umſtände ausweiſen können, 


haben ſich fofort auf dem Dominium Nieder⸗Langenölſe zu melden. 


F a 
In meinem Bierhofe (Langengaſſe Nr. 209.) ſind 6 Stuben durcheinander zu vermiethen 

und von jetzt, Weihnachten oder Oſtern 1832 zu beziehen; auch iſt für 4 Pferde Stallung 
dabei. i J. G. Böttger. 


5 5 oder ücht / | 

orientaliſche Räucher⸗Eſſenz als erprobtes Luffreinigungs- Mittel, 

Das unter dieſem Namen rühmlichſt bekannte Räucherungs⸗Mittel, wovon nur wenige Tropfen 

auf dem heißen Ofen, Plattſtahl, Ziegelſtein oder Blech gegoſſen, alle ſchädliche Dünſte ſogleich qus 

jedem Zimmer entfernen, und dagegen ben feinſten aromatiſchen Ambraduft verbreiten, iſt wiedet zu haben 
einzig und allein bei Ve 5 F. E. Pöſel. f 


S So: ooo coco ccc 5 
i Auctions ⸗ Anzeige. Montags, den 17. October c. und folgende Tage, von früh 
8 Uhr an, ſollen in dem Brauhofe des weil. Herrn Bürgermeiſter Neumanns sub Nr. 406. 
in der Webergaſſe allhier, goldne Uhren und andere Pretioſen, 2 gute Fernröhre, 3 vollſtändige “ 
Goldwaagen, ein moderner Schreiber Schrank, ein dergl. Bücherſchrank mit Glasthüren und 
mehrere Schränke, eine große Speiſetafel von 4 Tiſchen, mehrere gut gehaltene Tiſche, ein Sopha 9 
und Stühle mit Stahlfedern, engliſches Steingut und andere Gefäße, 2 gute Manns pilze und 9 
mehrere Kleidungsſtücke, fo wie auch andere Mobilien und Effecten, gegen gleich baare Bezah⸗ K 
lung öffentlich verſteigert werden. Görlitz, den 4. October 1831. f 
i i Müller, verpfl. Auctionator. 
FEC ˙ ˙ A ] ¾ w] d ]ĩͤ v... ̃7 6c... 
Der unbekannte Eigenthümer eines Sackes Haafer, welcher am 29. vorigen Monats auf dem 
Kornmarkt ſteben geblieben, hat ſich in der Polizei- Kanzlei zu melden und weiterer Beſcheidung gewär⸗ 
tig zu ſeyn. Görlitz, am 2. October 1831. 5 N 9 
a Hier zu eine Beilage) u 
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Beilage zu. Al. deß Görlitzer Anzeigers, 


Donnerſtag, den 6. October 1831. 


Das Landräthliche Amt ift in die Langengaſſe, i in das jetzt dem Herrn Kaufmann Bauernſtein 
gehörige Haus Nr. 197. verlegt worden. 

Neißgaſſe Nr. 352. find. zwei Stuben neb allem Zubehör u vermiethen und ſogleich zu beziehen; 
das das Nähere iſt daſelbſt zu erfahren. 5 R ; l . 5 

In der Breitengaſſe ſind zwei Stuben nebſt Kammern, Küche, Holyraum, vorn heraus, im Gans 
zen oder auch im Einzelnen von jetzt an zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. Das Nähere iſt in 
Nr. 104. hinter der Hauptwache zu erfahren bei dem Schmie demeiſter Götze. 

Eine Stube im zweiten Stock iſt zu ee und ſogleich zu beziehen; Näheres iſt zu erfahren 
bei Herrn Steffelbauer am Heeringsmarkte. 

Eine Stube nebſt Stubenkammer vorn 777577 nebſt Küche und allem übrigen Zubehör, iſt von 
jetzt an zu vermiethen und zu beziehen, am liebſten wird ein einzelner Herr gewünſcht; desgleichen eine 
Stube hinten heraus, welche ſich recht gut für ein Paar Gymnaſiaſten eignen würde. Das Nähere iſt 
in der Expedition des Görlitzer Anzeigers zu erfahren. 

Nr. 290. in der Nikolaigaſſe . ein großer trockner Keller zu vermietbem 


G. Richter. 


5 Ergebenſte Einladung. 

Sonntag, den 9. d. M., Nachmittags 4 Uhr, wird Concert und nachher Tanzmuſik auf dem 
Saale gegeben werden, wozu ergebenſt einladet Heino. 

Sonnabend, als den 8. October, wird auf langem Stand ein a veranſtaltef 

25 Helbig, Schießhauspachter. 
Ergebenſte Anzeige 

Bevorſtehenden Sonntag wird bei Unterzeichneter ein Narpfen⸗Schießen und nach demſelben Tanz⸗ 
mufit gehalten werden, welches hierduech mit der Bitte um geneigten Zuſpruch ergebenft bekannt ge⸗ 
macht wird. Groß ⸗Bjeßnitz. C. verw. Baumeiſter. 

N Eraebenfie Unzeige 

Bevorſtehenden Sonntag, als den 9. October, wird bei mir die Vorkirmeß gehalten werden, für 
gute Tanzmuſik, Kuchen, Speiſen und Getränke wird beſtens geſorgt ſeyn; Sonnabend find warme Kuchen 
zu haben, und iſt die Witterung ſchön, Concert. Um recht gütigen Beſuch bittet 

Fengler in Hennersborf. 
e r e 

Einladung. Zum bevorſtehenden Montag, zum Kuhnaer abi 5 vollſtimmige Tanz⸗ 
muſik und bittet um zahlreichen Beſuch Schenk in Moys. 

5000 Thlr. Courant liegen gegen pupillariſche Sicherheit ſogleich 155 nr bereit, entweder 
. oder in einzelnen Hunderten; wo, erfährt man Webergaſſe Nr. 45. 

Eine Ausgeberin, welche zugleich einige Kenntniſſe der Viebwirthſchaft beſſtzt, und nicht ſowohl auf 
hoben Lohn, als auf humane Behandlung rechnet, wird des baldigen in die Nähe von Görlitz ruht, : 
Mäheres iſt zu erfragen beim Herrn Marſtallpachter Baumann in Görlitz. 

Künftigen Sonnabend geht eine Gelegenheit im Kutſchwagen nach Dresden, wo noch eine Perſon 
mit Jen wu das Nähere erfährt man in der Expedition des Görlitzer Anzeigers, 


— 
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Logis: Veränderung 
Meinen 17 Kunden zeige ich ergebenſt an, daß ich nicht mehr in der Petersgaſſe im Schirach⸗ 
ſchen Brauhofe, ſondenn von nun an am Obermarkt beim Aut, Knopfmacher Blumberg Nr. 127, 
wohne, und er ſuche⸗ ferner mir ihr Re Zutraueu zu ſchenken. 
Auguſt Dreßler, Mannskleider⸗ = Verfertiger. 


- rn!!! ! rr!!! . 
Logis⸗ Veränderung. Daß ich nicht mehr bei dem Fracht⸗Fuhrmann Klemmt, ſondern 
bei dem Riemer Herrn Zimmermann am Obermarkt wohne, zeige ich meinen hieſigen und auswärtigen 
Kunden ganz ergebenſt an, und bitte, mich mit ihrem gütigen Zuſpruch ferner zu beehren. 
Hermann, Mannskleider⸗Verfertiger. 


Unterzeichneter empfiehlt ſich in feinem Laden mit allen Sorten waſſerdichten Seiden⸗ und Fırybüten, | 
wie auch Filzſchuhen; auch werden alte Seidenhüte nach der modernſten Form wieder ene wobei 
ich die reellſte Bedienung und billigſten Preiſe verſpreche. G. A. Müller, 

am Untermarkt unter dem Hirſchläuben Nr. 323. 


Eine Herrſchaft auf dem Lande ſucht ein Stubenmäbcen, welche fertig Waſchen und Platten kann 
und die häusliche Bedienung verſteht. Nur ſolche, die Zeugniſſe ihrer Brauchbarkeit beibringen, können 
angenommen werden. Der Antritt müßte zu Weihnachten geſchehen; das Nähere beſagt die Ridgcigg 
des Görlitzer Anzeigers. 


11110000 ⁰ ͤ0K0-ꝙF„ . 

Eine Herrſchaft auf dem Lande ſucht eine gute Köchin, die Zeugniſſe ihrer Kenntniſſe und ihres 
Wohlverhaltens beibringen kann. Der Antritt müßte zu Weihnachten geſchehen; das When ſagt die 
Redaction des Görlitzer Anzeigers. 


Es wird ein junger Mann geſucht, welcher ſo weit gebildet iſt, daß er fich in der deutſchen Sprache 
correct und mit Sicherheit auszudrücken, ſich auch lateiniſche Kunſtausdrücke einer ihm zeither fremden 
Sphäre nach erhaltener Anweiſung leicht zu erklären vermag, der aber hauptſächlich ſich des Talents, 
raſch arbeiten zu können bewußt iſt, und beſonders in dieſer Beziehung geneigt iſt, ſich einer vierwöchent⸗ 
lichen Probezeit zu unterwerfen, für welche er jedoch jeden Falls remunerirt werden ſoll. Weitere Aus 
kunft ertheilk die Redaction des Görlitzer Anzeigers. 


Endesgenannter zeigt hiermit ergebenſt an, daß er ſich als Bandfabrikant all hier etablirt hat, em: 

pfiehlt feine leinenen und wollenen Bänder, fo wie dergleichen Gurte zu gütiger Aeuahme e bei 

Beftelungen gute und tüchtige Arbeit und möglichft billige Preife, | 

Görlitz, am 30. Septbr. 1831. Johann George Ha uffe 1 
aus Pulsnitz, wohnh. im Kühnſchen Brauhofe Ni. 138. in der Wider 

Am e iſt ein grünes Pappen⸗Schächtelchen mit der Aufſchtift: An Herrn Inſpeetor Kuliſch 

in Bellmannsdorf, verloren gegangen, es befanden ſich darinnen ein Paar goldne Ohrringe mit grünen 


Steinchen; der Finder wird gebeten, daſſelbe gegen ein Douceur in der Erpedition des Görlitzer Ans 
Nigers abzugeben. 


Einen Thaler Belohnung wird demjenigen zugefiähert, welcher mir den Thäter von u 
rein niederträchtigen Neckereien, die mir in meinem Garten und ſonſt feit einiger Zeit zugefügt worden 
ſind, zuverläſſig anzeigt, dergeſtalt, daß ich gegen dieſen ſchlechten Menſchen auf rechtliche Satisfaction 
antragen kann. Görlitz, den 3. October 1831. Seilermeiſter Engel vor dem Neißthore. 

Bon heut an find bei mir wiede folgende Kalender für das Jahr 1832 zu haben: e 
Der Wand x 10 0 ein er Geſchäfts⸗ und e e in eleganten 

mſchlag, 12 ſgr. N 
Der ſchleſiſche V olks kalender, brochirt 10 fer. 5 
Auch find binnen Bo 11 alle er Sorten von Kalendern zu ben 
Schuber t. W ech am Herringematkt. 


BT 


